
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

 

 

 
 
 
 
 
Berlin, 2. September 2011 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 1. September 2011 wurde der 5. AKG-Förderpreis „In Würde sterben“ unter 27 terminge-
recht eingereichten Arbeiten entschieden. 
 
Die Jury 
 
Vorsitzende: 
Dr. Cordelia Andreßen  Staatssekretärin für Wissenschaft im Ministerium für  
      Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes  
      Schleswig-Holstein 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bergstermann Architekt BDA, Dortmund 
Dipl.-Ing. Michael Frielinghaus Architekt, Präsident des BDA, Berlin 
Stellv. Vorsitzender: 
Dipl.-Ing. Thomas Jansen  Architekt BDA, Lübeck 
Dr. Horst Luckhaupt    Vorsitzender des Ethikrates der Erzdiözese Paderborn und  
      stellv. Ärztlicher Direktor St.-Johannes-Gesellschaft Dortmund 
Dr. phil. Karen Nolte   PD Universität Würzburg, Institut für Geschichte der Medizin 
M.Sc. Lena Witte    Vorprüfung und Schriftführerin 
 
hat nach vier Rundgängen drei Preise und einen Sonderpreis ermittelt: 
 

1. Preis an Seyhan Özgen und Thomas Hohmeier, TU Berlin  
"Hospiz im Berliner Stadtteil Kreuzberg" 

2. Preis an Caroline Vogel, Hochschule Zittau/Görlitz (FH), "Hospiz in Görlitz" 
3. Preis an Laura Gebhardt, TU Dresden, "Jugendhospiz - Jugendtreff" 
Sonderpreis an Thomas Kannenberg,TU Dresden, "Übergänge - Abschiedsraum im 
Krankenhaus" 
 

Die Ausstellung zum AKG-Förderpreis wurde am Freitag, dem 2. September 2011im DAZ, Köpeni-
cker Straße 48/49, 10179 Berlin-Mitte, eröffnet und ist bis zum 16. September 2011 montags bis 
freitags von 10 bis 16 Uhr zu sehen. 
Vom 27. bis zum 29. September 2011 sind die Arbeiten der Preisträger auf der  
PFLEGE + HOMECARE Leipzig ausgestellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
AKG-Geschäftsstelle 


